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11:00 Uhr Auftakt und Willkommensgrüße (Hauptbühne 
Rathausplatz)
• �Ein Lied auf die Demokratie
• �Grußworte von Bürgermeister und stellv. Landrat
Start der durchgängig geöffneten Spielestraße und Infostände 
sowie Verkauf von Speisen und Getränken der ortsansässigen 
Vereine von 11:30 bis 15:30 Uhr.
11:30 Uhr
• �Hauptbühne: Lieder der Demokratie
• �Bücherei: Vorlesetheater für Kinder ab 3 Jahre „Bestimmer 

sein – wie Elvis die Demokratie erfand“
12:00 Uhr
• �Hauptbühne: Starke Kinder zeigen was sie können: tanzen, 

singen, Akrobatik…
• �Spielplatz: Ballspiel für Kinder 6-12 Jahre „Herrschaftszeiten“
13:00 Uhr
• �Hauptbühne: Podiumsdiskussion mit Gabi Schmidt 

(Ehrenamtsbeauftragte der Bay. Staatsregierung), Michael 
Schüßler (Bürgermeister Leidersbach), Prof. Dr. Detlef Krüger 
(HAW-Hamburg), Jakob Endes (Julius-Echter-Gymnasium), 
Rebecca Lang (KAB sozial & gerecht), Joachim Schmitt 
(Moderation)

• �Im Rathaus: Vorlesekino für Kinder ab 6 Jahre „Im Dschungel 
wird gewählt“ (mit Wahlgang)

14:00 Uhr
• �Rathaushof: Bürgerdialog mit den Podiumsteilnehmern
• �Spielplatz: Ballspiel für Kinder 12-18 Jahre „Herrschaftszeiten“
14:30 Uhr
• �Hauptbühne: Lieder der Demokratie
• �Kindergarten: Erzählcafé mit Zeitzeugengespräche über 80 

Jahre Demokratie
• �Bücherei: Vorlesetheater für Kinder ab 3 Jahre „Bestimmer 

sein – wie Elvis die Demokratie erfand“
15:00 Uhr
• �Spielplatz: Ballspiel mit Prominenz aus Politik und 

Gesellschaft „Herrschaftszeiten“

15:30 Uhr
• �Hauptbühne: Kinderlieder der Demokratie
16:00 Uhr
• �Hauptbühne: Interreligiöses Friedensgebet mit Impulsen 

verschiedener Weltreligionen und anschließenden 
Abschlussworten.

Veranstalter
Gemeinde Leidersbach – Bürgermeister Michael Schüssler 
– Kontakt: Rathaus Leidersbach – Hauptstraße 123 – 63849 
Leidersbach – Tel. 06028-9741-0 – www.leidersbach.de
in Kooperation mit KAB sozial & gerecht – Sprecherin der 
Open-Sozial-Projektgruppe „Demokratie fördern“ Rebecca 
Lang – Kontakt: KAB-Geschäftsstelle – Treibgasse 26 – 63739 
Aschaffenburg – Tel. 06021-392-140 – www.sozialundgerecht.
com
Fahrradparkplätze und Behindertenparkplätze: Schreinerei 
Bachmann, Hauptstraße 121
Parkplätze aus Sulzbach kommend:
Netto Markt (Bushaltestelle „Dornauer Weg“: 10:57 Uhr / 12:57 
Uhr / 14:57 Uhr)
Kirche Ebersbach / Floßgasse (Bushaltestelle „Kirche“: 10:58 
Uhr / 12:58 Uhr / 14:58 Uhr)
Royal Döner / Blumen mit Stil / Bock + Schüssler 
(Bushaltestelle „Beim scharfen Eck“ (10:59 / 12:59 / 14:59)
Brand Moden (Bushaltestelle „Rüthgasse“: 11:00 / 13:00 / 
15:00) zu Fuß: 1 km bis Rathaus
Hofwiese / Ritas Lädchen / Landhotel Zur Krone / Rot-Kreuz-
Haus / Hausarztpraxis Frieß / Zahnarztpraxis Cimander / Ergo 
Versicherungen
Parkplätze aus Hausen kommend:
Regio Markt / Getränkemarkt Pawlik / Therapiezentrum 
Leidersbach / Mehrzweckhalle Leidersbach (Bushaltestelle „Am 
Krummerich“: 09:52 / 11:52 / 13:52)
Metzgerei Berberich / Josef Apotheke (Bushaltestelle „Kapelle“: 
09:53 / 11:53 / 13:53 ) zu Fuß: 600 Meter
Der Verkehr wird über die Kolpingstraße umgeleitet.

Am 3. Oktober sind alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Miltenberg 
eingeladen zum Fest der Demokratie
An diesem „Tag der Deutschen Einheit“ können die Werte der freiheitlichen Demokratie 
(neu) entdeckt und gemeinsam gefeiert werden:

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit tele-
fonisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Vorschau: Freitag, 09. Oktober 2026
Biomüll und Papier

Vorschau: Freitag, 16. Oktober 2026
Restmüll

Müllabfuhr im Landkreis Milten-
berg dauerhaft ab 6 Uhr
Die Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg 
beginnt ab Montag, 28. September 2026, 
dauerhaft ab 6 Uhr.
Es wird darum gebeten, die Abfallbehält-
nisse, die gelben Wertstoffsäcke und auch 
Sperrmüll / Möbelholz / Elektrogroßgeräte 
künftig rechtzeitig am jeweiligen Abfuhrtag 
bis 06Uhr bereitzustellen. Hierdurch sol-
len insbesondere Verkehrsbehinderungen 
im morgendlichen und nachmittäglichen 
Berufsverkehr vermieden und ein insge-
samt verbesserter Ablauf der Müllabfuhr 
erreicht werden.

Es wird darum gebeten, die Abfallbehält-
nisse sichtbar bereitzustellen und wenn 
möglich, diese mit Griff zur Straße zu po-
sitionieren, um die Müllabfuhr bei der Lee-
rung zu unterstützen.

Abfallwirtschaft;
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben 
oft einen erhöhten Anfall an spezifischen 
Abfällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Ausgabe KW 40/2026

Der Bürgermeister informiert

Michael Schüßler
Bürgermeister Gemeinde Leidersbach 

 Nachwuchs für unsere Gemeindeverwaltung
Auch 2027 wird die Gemeinde Leidersbach wieder einen Ausbildungsplatz in der Kommunalverwaltung
anbieten. Der Gemeinderat hat dies einstimmig beschlossen.

Damit setzen wir bewusst auf die Ausbildung eigener Nachwuchskräfte. Gerade mit Blick auf
kommende personelle Veränderungen ist es wichtig, frühzeitig qualifizierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für unsere Verwaltung zu gewinnen.  
Ausbildung ist eine Investition in die Zukunft unserer Gemeinde.

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 22.09.2026

Nach der Sommerpause melde ich mich auch an dieser Stelle wieder zurück. Schule und Kindergärten
sind längst wieder gestartet und auch im Rathaus ist bereits einiges passiert – unter anderem fand die
erste Gemeinderatssitzung nach der Sommerpause mit wichtigen Themen für unsere Gemeinde statt.

Ab sofort möchte ich hier wieder regelmäßig über aktuelle Projekte, Entscheidungen und Neuigkeiten
aus Leidersbach informieren.

 Hochwasserschutz: Nächster Schritt ist gemacht! 
Ein weiterer wichtiger Schritt beim Hochwasserschutz: Der Gemeinderat Leidersbach hat einstimmig
der Zweckvereinbarung für die interkommunale Zusammenarbeit mit dem Markt Sulzbach
zugestimmt.

Damit bekräftigen wir unseren Willen, den Hochwasserschutz gemeinsam und über Gemeindegrenzen
hinweg weiter voranzubringen. Auf dieser Grundlage soll ein konkreter Maßnahmenplan für eine
langfristige Gesamtlösung entwickelt werden.

ist zurück!

Wir wissen, dass Hochwasserschutz einen langen Atem braucht. Umso wichtiger ist es, die
notwendigen Schritte konsequent weiterzugehen.

 Ferienbetreuung bleibt bezahlbar
Auch im kommenden Jahr bietet die Gemeinde Leidersbach eine
Ferienbetreuung für Grundschulkinder an. Der Gemeinderat hat dies
einstimmig beschlossen.

Der Elternbeitrag wird moderat von 16,60 € auf 18 € pro Betreuungstag
inklusive Mittagessen angepasst. Trotz gestiegener Kosten bleibt unser
Angebot damit im Vergleich zu vielen umliegenden Kommunen günstig.

Uns ist wichtig: Gute Betreuung soll Familien entlasten und bezahlbar
bleiben – auch in den Ferien.
Deshalb investiert die Gemeinde weiterhin bewusst in ein
familienfreundliches Leidersbach.
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mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvolu-
men bei Bedarf auf eigene Kosten auf grö-
ßere Müllgefäße oder zusätzliche Müllge-
fäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
• �Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-
wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & 
Soziales/Abfallwirtschaft/Formulare er-
hältlich ist.

• �Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mie-
tern der Grundstückbesitzer als Gebühren-
pflichtiger zustimmen und den Antrag mit-
unterschreiben.
Der Anspruch besteht nur für die Pflege 
zuhause, Einrichtungen werden nicht ge-
fördert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamtes Miltenberg unter Tel. 09371 
/ 501-380 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
lra-mil.de.

 1Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
Restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
Kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

Hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-

Einladung
Der Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg, Herr Markus Schlemmer, der Bürger
meister der Gemeinde Leidersbach, Herr Michael Schüßler und die Feldgeschwore-
nenvereinigung Aschaffenburg Stadt und Land laden recht herzlich zum

Gemeinsamen Grenzgang mit Bürgern
zwischen der Stadt Aschaffenburg Gemarkung Hohe Wart

und der Gemeinde Leidersbach mit OT Volkersbrunn
am 3. Oktober 2026, am Tag der Deutschen Einheit

Bus 1: Strietwald → Damm → Aschaffenburg → Haibach → Grünmorsbach → Straß-
bessenbach → Oberbessenbach → Hessenthal → Mesplbrunn → Heimbuchenthal
Bus 2: Gailbach → Schweinheim → Aschaffenburg → Obernau → Sulzbach → Ebers-
bach → Leidersbach → Volkersbrunn

Abfahrt mit den Bussen ist um

Ankunft: ca. 08:30 Uhr, Volkersbrunn, Sportlerheim
Rückfahrt: ca. 15:30-16 Uhr Abfahrt Volkersbrunn, Sportlerheim
Fahrstrecke umgekehrt wie Hinfahrt
Der Grenzgang beginnt um 8.45 Uhr nördlich von Volkersbrunn am Stein Nummer 52.
Der Gemarkungsgrenzgang geht über den Heidenberg in den Stockgrund Richtung 
Weißes Bild (Pilz).
Um ca. 11.00 Uhr findet eine kostenlose Brotzeit statt.
Anschließend geht es an das Hohe Wart Haus – hier wird ein Stein gesetzt – und 
weiter entlang der Cent-Grenze über die Große Solhöhe zurück an den Startpunkt.
Die Schlussetappe geht entlang der Volkersbrunner Gemarkung zum Dreimarker Me-
spelbrunn – Aschaffenburg – Volkersbrunn.
Zur Schlussrast begrüßt Sie die Volkersbrunner Kerb im Sportheim Volkersbrunn 
bei Hausgemachten Kuchen und kühlen Getränken.
Für die Rückfahrt stehen Busse bereit.
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung.
Auf Ihre zahlreiche Teilnahme am Grenzgang freuen sich die Feldgeschworenen und
Ihr Oberbürgermeister Markus Schlemmer sowie Ihr Bürgermeister Michael Schüßler

Bus 2:
07:42 Gailbach Friedhof
07:43 Gailbach Dorfgasse
07:44 Gailbach Kirche
07:45 Gailbach Klingertweg
07:46 Gailbach Findberg
07:47 Gailbach Scheidgraben
07:51 Schweinheim Aumühlstraße
07:52 Schweinheim Sodener Straße
07:53 Schweinheim Feldchenstraße
07:54 Schweinheim Hensbachstraße
07:55 Schweinheim An den Bornwiesen
07:56 Schweinheim Gutwerkstraße
07:57 Schweinheim Schweinh. Höhe
07:58 Aschaffenburg Taunusstraße
08:02 Aschaffenburg Klarastraße
08:05 Obernau Maintalstraße
08:06 Obernau Brucknerstraße
08:07 Obernau Orffstraße
08:08 Obernau Am Obstkeller
08:11 Sulzbach Niedernberger Straße
08:12 Sulzbach Abzweig Bahnhof
08:13 Sulzbach Braunwartsmühle
08:17 Ebersbach Siedlungsstraße
08:18 Ebersbach Dornauer Weg
08:19 Ebersbach Kirche
08:22 Leidersbach Marienplatz
08:23 Leidersbach Rathaus
08:24 Leidersbach Kapelle
08:29 Volkersbrunn Kriegerdenkmal

Bus 1:
07:33 Strietwald Gaußweg
07:34 Strietwald Bunsenweg
07:35 Strietwald Kegelzentrum
07:36 Damm Wilhelmstraße
07:38 Damm Burchardtstraße
07:43 A‘burg Stadtbad P&R (stadteinwärts)
07:47 A‘burg Stadelmannstraße
07:48 A‘burg Hochschule
07:49 A‘burg Schoberstraße
07:50 A‘burg Kulmbacher Straße
07:51 A‘burg Touristenheim
07:53 Haibach Adler
07:54 Haibach Zum St. Nepomuk
07:55 Haibach Großmannstraße
07:56 Grünmorsbach Kirche
07:57 Grünmorsbach Dorfstraße
08:01 Straßbessenbach West
08:02 Straßbessenbach Gasthaus Adler
08:04 Oberbessenbach Untere Fuhre
08:05 Oberbessenbach Obere Fuhre
08:11 Hessenthal Gasthaus Post
08:13 Hessenthal Kirche
08:15 Mespelbrunn Gasthaus Löwen
08:16 Mespelbrunn Mespotherm
08:17 Mespelbrunn Langer Grund
08:18 Mespelbrunn Abzweig Schloss
08:19 Mespelbrunn Einkaufscenter
08:21 Heimbuchenthal Alte Kirche
08:24 Heimbuchenthal Neue Kirche
08:25 Heimbuchenthal Rütsche
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ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
JUGENDTREFF

an der Mehrzweckhallean der Mehrzweckhalle ab 
9 Jahren

Leidersbach
DEINDEIN

Eine Initiative der Gemeinde Leidersbach

Ansprechpartner Jugendtreff
Jutta  
Manfred

Ansprechpartner Jugendarbeit

0176 30685292
0175 2283797

Melanie
                                      

0171 3315580

kontakt@jugend.leidersbach.de

An gesetzlichen Feiertagen ist der Jugendtreff geschlossen.

Petra
                                      

0176 52321837

Donnerstag       
Freitag              
Samstag         

16 - 19 Uhr   
18 - 21 Uhr 
17 - 20 Uhr

Mittwoch 16 - 19 Uhr
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fen. Sie können aber Schäden und Män-
gel auch über unsere Internetseite (www.
leidersbach.de) der Gemeindeverwaltung 
mitteilen. Die Gemeindeverwaltung dankt 
schon im Voraus für die Mitarbeit zum Woh-
le unserer Gemeinde.

Antwort
An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
• �Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
• �Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
• �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
• �Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft
• �starke Verschmutzung
• �Gully verstopft
• �Kanaldeckel locker / klappert
• �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
• �mangelhafte Baustellenabsicherung
• �überhängende Äste
• �Straßeneinsicht versperrt
• �Container überfüllt
• �Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Telefon-Nr.:

_________________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Straßenarbeiten

Alle OT: Glasfaserausbau

Energiespartipp 
der Woche

Teppiche auf kalten Böden auslegen: Sie 
sorgen nicht nur für warme Füße, sondern 
verbessern auch die Wärmedämmung in 
Wohnräumen.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Theaternachmittag für Kinder am 
Präventionstag
Unter dem Motto „Gemeinsam aktiv für 
mehr Gesundheit!“ veranstaltet das Baye-
rische Staatsministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention am Montag, 12. Ok-
tober, einen landesweiten Präventionstag. 
Ziel ist es, die vielfältigen Angebote zur Ge-
sundheitsförderung und Prävention in ganz 
Bayern sichtbar zu machen. Daran beteili-
gen sich auch das Landratsamt Miltenberg 
mit der Gesundheitsregion Plus sowie die 
Erziehungsberatung der Caritas Miltenberg. 
Sie bieten von 16 bis 17.30 Uhr in der Aula 
der Miltenberger Johannes-Hartung-Real-
schule einen kostenfreien Theaternachmit-
tag für sechs bis zehn Jahre alte Kinder un-
ter dem Titel „Regenbogenbunt sind meine 
Gefühle“ an. Hierbei wird der Umgang mit 
Emotionen als ein wesentlicher Bestandteil 
der psychischen Gesundheit aufgegriffen.
Auf die Gäste wartet das Improvisations-
theater „Gefühlsachterbahn“ mit ZapzarAB. 
Wie der Titel schon erahnen lässt, geht es 
um Gefühle wie Wut, Mut und Freude. Die 
Schauspieler und Schauspielerinnen grei-
fen die Ideen der Kinder auf und entwickeln 
daraus spontan lustige, spannende und be-
rührende Theaterszenen. Gefühle und Spaß 
fahren zusammen Achterbahn!
Ergänzt wird das Theater durch einen kind-
gerechten Impuls der Erziehungsberatungs-
stelle (Caritas Miltenberg) rund um das 

Thema Gefühle sowie eine gemeinsame 
Mitmach-Aktion mit Bewegung und Ent-
spannung. Für die Veranstaltung ist eine 
Anmeldung notwendig über den unten abge-
bildeten QR-Code. Dabei gilt: Für jedes Kind 
ist eine Begleitperson willkommen. Rück-
fragen werden per E-Mail (gesundheitsre-
gionplus@lra-mil.de und praevention@lra-
mil.de) sowie per Telefon (09371/501-554 
und -552) beantwortet.
Die Initiative „Gemeinsam aktiv für mehr 
Gesundheit!“ ist Teil des bayerischen „Mas-
terplans Prävention“ und richtet sich an 
Kindertagesstätten, Schulen, Betriebe, Un-
ternehmen, Vereine sowie Bürgerinnen und 
Bürger, um Gesundheitsförderung und Vor-
sorge im Alltag sichtbarer zu machen. Das 
Ministerium hat daher alle Interessierten 
eingeladen, sich mit eigenen, nichtkommer-
ziellen Aktionen (wie Workshops, Vorträ-
gen oder Bewegungspausen) zu beteiligen.
Bayerischer Präventionstag – Bayerisches 
Staatsministerium für Ge-
sundheit, Pflege und Prä-
vention
Anmeldelink: SG30 Gesund-
heitsregionPlus – Anmel-
dung zu Regenbogenbunt 
sind meine Gefühle

Drei Abende für mehr Sicherheit 
im Pflegealltag
Wer einen Angehörigen pflegt, muss im All-
tag immer wieder schwierige Situationen 
einschätzen und Entscheidungen treffen. 
Wann liegt ein medizinischer Notfall vor? 
Was verändert sich in der letzten Lebens-
phase? Und welche Möglichkeiten gibt es, 
die eigenen Kräfte zu erhalten? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich die kostenlose Ver-
anstaltungsreihe „Care Balance – Dialog in 
drei Etappen“, die im Oktober und Novem-
ber in Kleinheubach stattfindet.
Das PflegeNetz Miltenberg, das Landrat-
samt Miltenberg und die Gesundheitsre-
gionPlus veranstalten die Reihe gemein-
sam mit DocAuxilium, der Beratungsstelle 
für Senioren und pflegende Angehörige so-
wie dem Ökumenischen Hospizverein im 
Landkreis Miltenberg.

Vorankündigung
Problemmüll-Sammlung für 
Privathaushalte
Die nächste Problemmüllsammlung 
erfolgt am Dienstag, den 27.10.2026, 
von
10:00 Uhr – 10:30 Uhr
OT Roßbach, Platz am Feuerwehrge-
rätehaus
11:00 Uhr – 11:30 Uhr
OT Volkersbrunn, Parkplatz an der Kirche
12:15 Uhr – 13:15 Uhr
OT Leidersbach, Parkplatz an der MZH
13:45 Uhr – 14:15 Uhr
OT Ebersbach, Platz am Musikanten-
heim

Sirenen-Probealarm
Der Probebetrieb der Feuersirenen
findet statt am

Samstag, den 03.10.2026
in der Zeit von 11.00 bis 11.45 Uhr

Die Bevölkerung wird auf den Probe-
alarm hingewiesen.
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lichkeiten behandelt. Praktische Hinweise 
zu Sturzprävention, Wohnraumanpassung 
und Mobilität ergänzen den Abend.
Alle drei Veranstaltungen finden jeweils von 
18.30 bis 20.30 Uhr im Innovationspark, 
Hauptstraße 50, Gebäude 10, in Kleinheu-
bach statt. Die Abende bauen nicht aufein-
ander auf und können daher auch einzeln be-
sucht werden. Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist über den Anmeldelink 
auf der Veranstaltungsseite https://gesund-
heitsregion-plus.landkreis-miltenberg.de/
aktuelles/veranstaltungen/care-balance-di-
alog-in-drei-etappen-drei-kostenlose-aben-
de-fuer-pflegende-angehoerige/
oder per E-Mail an
nicole.meschkov@lra-mil.de möglich.

Der zweite Abend am Mittwoch, 28. Ok-
tober, widmet sich besorgniserregenden 
Situationen in der letzten Lebensphase. 
Im Mittelpunkt stehen Veränderungen und 
Beschwerden, die während des Sterbepro-
zesses auftreten können, sowie Möglich-
keiten, das Wohlbefinden zu fördern und 
Beschwerden zu lindern. Darüber hinaus 
werden Angebote der hospizlichen und 
palliativen Begleitung vorgestellt und der 
Umgang mit Trauer und eigenen Belastun-
gen aufgegriffen.
Um Prävention, Entlastung und Selbstfürsor-
ge geht es zum Abschluss am Mittwoch, 18. 
November. Neben Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht werden Pflegeleistun-
gen, Unterstützungs- und Entlastungsmög-

An drei Abenden vermitteln Fachleute Wis-
sen und praktische Hilfestellungen für den 
Pflegealltag. Gleichzeitig besteht Gele-
genheit, Fragen zu stellen und sich aus-
zutauschen.
Zum Auftakt am Mittwoch, 7. Oktober, geht 
es um die Frage „Was ist ein Notfall?“. Da-
bei wird unter anderem erläutert, wie aku-
te gesundheitliche Veränderungen einge-
schätzt werden können und wann der Notruf 
112, der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
116 117 oder die Hausarztpraxis die rich-
tige Anlaufstelle ist. Auch typische Anzei-
chen etwa eines Herzinfarkts, Grundlagen 
der Ersten Hilfe, die Notfallausrüstung und 
Möglichkeiten zur Vorbeugung werden the-
matisiert.

Schulnachrichten

„Ein Ort zum Lernen, Wohlfühlen und Wachsen“ –  
Gewaltpräventionswoche an der Grundschule Leidersbach
Damit die Grundschule Leidersbach ein Ort zum Lernen, Wohlfühlen und Wachsen bleibt, müssen wir aufeinander achten. Er-
wachsene müssen hinschauen, zuhören und Orientierung geben. Kinder sollen lernen, Grenzen zu achten, füreinander einzuste-
hen und sich Hilfe zu holen, wenn sie allein nicht weiterkommen.
Wie gelingt ein gutes Miteinander? Was kann ich tun, wenn ein Streit eskaliert? Und wie verhalte ich mich, wenn jemand verletzt 
oder ausgeschlossen wird? Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Leidersbach im 
Rahmen einer besonderen Gewaltpräventionswoche.
Die von der Gemeinde Leidersbach finanzierte und von der Schulsozialarbeiterin organisierte Woche richtete sich nicht nur an 
die Kinder, sondern bezog auch Eltern, Lehrerkollegium und das Betreuerteam der OGTS ein. Damit griff sie den Leitgedanken der 
Schule auf: „Ein Ort zum Lernen, Wohlfühlen und Wachsen.“
Wenn „obercool“ plötzlich nachdenklich macht
Im Mittelpunkt stand das interaktive Theater von Dirk Bayer. Die Kinder lernten Sven und Markus kennen, die mit ihren „obercoo-
len“ Sprüchen zunächst für viel Gelächter sorgten. Doch schnell zeigte sich: Was lustig erscheint, kann andere verletzen, ausgren-
zen oder unter Druck setzen. Die Auswirkungen des Geschehens stimmten die Schülerinnen und Schüler zunehmend nachdenk-
lich. Themen wie verletzende Sprache, Mobbing, Mutproben, Ausgrenzung und Gewalt wurden auf spielerische Weise aufgegriffen. 
Dabei waren die Kinder nicht nur Zuschauer. Sie konnten sich einmischen, Situationen hinterfragen und gemeinsam nach ande-
ren Lösungen suchen. So wurde erlebbar, dass jeder Einzelne dazu beitragen kann, dass ein Konflikt nicht eskaliert.
Eltern auf der Bühne
Auch die Eltern erhielten bei einem Elternabend mit Dirk Bayer einen Einblick in seine Arbeit. Dabei blieb es nicht beim Zuhö-
ren: Die Eltern wurden selbst aktiv und sogar zum Schauspiel aufgefordert. Auf diese Weise konnten sie unmittelbar erfahren, 
wie Perspektivwechsel und spielerische Methoden helfen können, schwierige Situationen sichtbar und besprechbar zu machen.
Auch die Erwachsenen lernen dazu
Ergänzend fand eine Fortbildung für das Lehrerkollegium und das Betreuerteam der OGTS statt. Denn erfolgreiche Gewaltpräven-
tion braucht nicht nur Kinder, die Handlungsmöglichkeiten kennen, sondern auch Erwachsene, die aufmerksam hinschauen, Si-
gnale wahrnehmen und Kinder kompetent begleiten.
Gemeinsam aufmerksam bleiben
Eine Präventionswoche kann nicht verhindern, dass Konflikte entstehen. Sie kann aber Bewusstsein schaffen: dafür, dass Worte 
verletzen, dass aus einem vermeintlichen Spaß eine belastende Situation werden kann – und dass jeder Handlungsmöglichkei-
ten hat. Entscheidend ist deshalb, dass die Inhalte der Woche auch im Alltag weiterwirken. Ein respektvolles Miteinander entsteht 
nicht allein durch einzelne Projekte, sondern durch gegenseitige Aufmerksamkeit, klare Grenzen und die Bereitschaft, Verantwor-
tung zu übernehmen.
Die Gewaltpräventionswoche hat dafür einen wichtigen Impuls gesetzt: Ein gutes Miteinander entsteht dort, wo Menschen auf-
merksam sind, Verantwortung übernehmen und gemeinsam nach Lösungen suchen.� Angelika Zobel

Zur Person: Dirk Bayer
Dirk Bayer ist Diplom-Sozialpädagoge (FH), Thea
terpädagoge (BUT) und Präventionspädagoge.
Seit 1995 ist er als Schauspieler und Regisseur an 
verschiedenen Theatern tätig, seit 1996 arbeitet 
er freiberuflich als Theaterpädagoge, Schauspie-
ler, Clown und Kabarettist. Darüber hinaus ist er 
als Familylab-Seminarleiter und Familienberater 
sowie als Speaker und Coach tätig.
Zahlreiche Fortbildungen, unter anderem in Kon-
fliktmanagement, Gestalttherapie, Körper- und 
Clownstheater, ergänzen seinen fachlichen Hin-
tergrund.
Bayer lebt und arbeitet in Bamberg.Dirk Bayer in seiner Rolle als „der coole Markus“ im lebhaften Austausch 

mit Schülerinnen der 4. Klasse.� Foto: Angelika Zobel
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Doch schließlich wird ihm bewusst, dass 
er auf seinen Planeten zurückkehren muss, 
denn dort wartet seine kleine widerspens-
tige Freundin, eine Rose, auf ihn.
Die Inszenierung macht deutlich, dass Lie-
be und Freundschaft stärker sind als Be-
sitz, Reichtum und Macht. Das Theater-
stück richtet sich an Kinder ab fünf Jahren 
sowie an die ganze Familie.
Karten für diese und alle weiteren Veran-
staltungen im Rahmen der Kulturwochen 
sind im Vorverkauf beim Landratsamt Mil-
tenberg, Kulturreferat, Brückenstraße 2, 
63897 Miltenberg, Telefon: 09371/501-501, 
E-Mail: kultur@lra-mil.de und bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen erhältlich. Die 
Abendkasse öffnet eine Stunde vor Auf-
führungsbeginn.
Weiterführende Informationen zu den Ver-
anstaltungen können auf der Internetseite 
https://kulturwochen.landkreis-miltenberg.
de/ abgerufen werden.

Prinz“ am Sonntag, 4. Oktober, um 15 Uhr 
im Bürgerzentrum Elsenfeld auf die Büh-
ne. In liebevoller Ausstattung erzählt das 
Schauspiel mit Musik von Freundschaft, 
Liebe und der Suche nach dem Wesentli-
chen im Leben.
Nach einer Bruchlandung in der Wüste be-
gegnet ein Pilot dem kleinen Prinzen. Die-
ser stammt von einem fernen, winzigen Pla-
neten und bittet den Piloten zunächst um 
etwas ganz Besonderes: „Zeichne mir ein 
Schaf!“ Im Laufe ihrer Begegnung berich-
tet der kleine Prinz von seiner Reise durch 
das Weltall. Dabei hat er unter anderem 
einen König, einen Geschäftsmann, einen 
Geographen und einen Laternenanzünder 
getroffen. Aber erst auf der Erde findet der 
kleine Prinz echte Freundschaft. Ein Fuchs 
lässt sich von ihm zähmen und vertraut ihm 
ein großes Geheimnis an. Gemeinsam mit 
dem Piloten kann der kleine Prinz lachen, 
träumen und Sonnenuntergänge genießen. 

Digitale Welten“: Eltern fragen, 
Experten antworten
Am Dienstag, 13. Oktober, findet um 17.30 
Uhr in der Main-Limes-Realschule Obern-
burg ein Elterncafé zum Thema „Digitale 
Welten“ statt.
Im Mittelpunkt stehen Fragen rund um Ga-
ming, Social Media und den sicheren Um-
gang mit digitalen Medien bei Kindern.
Die digitale Welt verändert sich rasant und 
stellt Eltern vor viele Herausforderungen.
Welche Spiele sind für mein Kind geeig-
net? Wie gehe ich mit Sorgen rund um On-
line-Risiken um? Und was passiert eigent-
lich auf Plattformen wie Instagram & Co.? 
Im Elterncafé erhalten Eltern fundierte In-
formationen, praxisnahe Tipps und haben 
die Möglichkeit, ihre Fragen direkt an Ex-
pertinnen zu richten. Zudem bietet die Ver-
anstaltung Raum für Austausch mit ande-
ren Eltern. Das Elterncafé wird von Julia 
Hildenbrand sowie Birgit Englert (Fach-
stelle Prävention des Landratsamtes Mil-
tenberg) moderiert.
Parallel findet ein Schülerworkshop „Ga-
ming und Social Media“ für Kinder im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren statt, gelei-
tet von Markus Treml (MMT Academics). 
Der Workshop beschäftigt sich mit der Si-
cherheit im Umgang mit Medien, dem Ri-
sikobewusstsein sowie der Stärkung psy-
chosozialer Kompetenzen.
Pro Anmeldung kann ein Elternteil mit ma-
ximal zwei Kindern angemeldet werden, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Fragen zur Veranstaltung beantwortet die 
Fachstelle Prävention (E-Mail: praeventi-
on-jugendarbeit@lra-mil.de), die Anmel-
dung ist unter https://praevention.ticket-
machine.de/de möglich.
Zurück zur Newsübersicht

Der kleine Prinz“ kommt ins 
Bürgerzentrum Elsenfeld
Die Erzählung „Der kleine Prinz“ von Antoi-
ne de Saint-Exupéry kommt in einer Insze-
nierung des Theater Poetenpack am 4. Ok-
tober ins Bürgerzentrum Elsenfeld. Auf der 
Erde trifft der kleine Prinz unter anderem auf 
einen Fuchs, der ihm ein großes Geheimnis
Das Theater Poetenpack aus Potsdam 
bringt im Rahmen der Kulturwochen des 
Landkreises Miltenberg Antoine de Saint-
Exupérys berühmte Geschichte „Der kleine 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Staatliches Bauamt
Aschaffenburg

Kreisstraße MIL 31; Dornau – Kleinwallstadt

Fahrbahnerneuerung zwischen 
Dornau und der St 2309 
unter Vollsperrung
Die Kreisstraße MIL 31 wird ab Montag, den 
05. Oktober 2026, voraussichtlich bis Mit-
te November 2026, im Bereich zwischen 
dem Ortsausgang Dornau und dem Bahn-
übergang wegen Straßenbauarbeiten voll 
gesperrt. Vor Ort werden Umleitungsstre-
cken eingerichtet und ausgeschildert. Die 
Umleitung führt über die St 2309 nach Sulz-
bach, von dort über die MIL 39 (Jahnstra-
ße) und die MIL 31 (Dornauer Weg) wieder 
zurück nach Dornau. Ausführende Baufir-
ma ist die Josef Stix GmbH & Co. KG aus 
Niedernberg.
Die Bauarbeiten können auf der schmalen 
Kreisstraße nur unter Vollsperrung aus-
geführt werden. Grund hierfür sind die be-
engten Platzverhältnisse in Verbindung 
mit den geltenden Arbeitsschutzvorschrif-
ten. Im Zuge der Baumaßnahme wird der 
Asphaltoberbau verstärkt und ein stand-
festes Bankett hergestellt. Die bestehen-
de Straße weist aktuell große Schadstel-
len auf. Durch die Erhaltungsmaßnahme 
und die Herstellung standfester Straßen-
bankette wird die Verkehrssicherheit auf 
diesem Kreisstraßenabschnitt wesentlich 
verbessert.
Da die Arbeiten stark witterungsabhängig 
sind, kann es kurzfristig zu Veränderungen 
im Bauablauf kommen. Der Landkreis Mil-
tenberg und das Staatliche Bauamt Aschaf-
fenburg bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die unvermeidbaren Einschränkungen und 
Umwege während der Bauzeit.
Ansprechpartner: Herr Braun
Staatliches Bauamt Aschaffenburg
Cornelienstraße 1, 63739 Aschaffenburg
Tel. +49 6021/393-1, Fax +49 6021/393-283
E-Mail: poststelle@stbaab.bayern.de
Internet: www.stbaab.bayern.de

Brennholzverkauf 
für den Winter 2026/2027
Die Forstbetriebsgemein-
schaft Spessart-West e.V. 
übernimmt den zentrali-
sierten Brennholzverkauf für ihre Mitglieds-
kommunen Dammbach, Heimbuchenthal, 
Mespelbrunn, Leidersbach, Sulzbach, Bes-
senbach, Hösbach, Laufach und Sailauf.
Was bedeutet das für Brennholzkunden?
Ab sofort erfolgt die Abwicklung des Brenn-
holzverkaufs ausschließlich über die Ge-
schäftsstelle der FBG Spessart-West e.V. die 
Gemeindeverwaltungen sind künftig nicht 
mehr in den Bestellprozess eingebunden.
Ablauf der Bestellung:
• �Das benötigte Brennholz wird online über 

ein zentrales Formular bei der FBG bestellt.
• �Dieses Formular ist digital auf unserem 

Bestellportal Brennholzkontor auf der 
Homepage der FBG online bereitgestellt.

• �Nur Bestellungen, welche bis zum 04. 
Oktober 2026, abgegeben und auch per 
Mail bestätigt wurden, können bei der 
Brennholzvergabe 2026/2027 berück-
sichtigt werden

ACHTUNG:
Bestellschluss für die diesjährige Saison 
endet bereits am 4. Oktober 2026.
Bestellungen die später eingehen, werden 
nicht mehr berücksichtigt.
Die Gemeinde bittet alle Brennholzkunden 
um Beachtung dieser Umstellung und be-
dankt sich für das entgegengebrachte Ver-
ständnis. Weitere Informationen, insbeson-
dere zu Bestellfristen, Holzarten und Preisen 
finden Sie unter der Homepage: www.fbg-
spessart-west.de/brennholzkontor
Bei Rückfragen erreichen Sie die Forstbe-
triebsgemeinschaft Spessart-West e.V. 
während unseren Öffnungszeiten wie folgt:
Geschäftsstelle
Hauptstraße 190
63872 Heimbuchenthal
Tel. 06092/8237089
info@fbg-spessart-West.de
Öffnungszeiten: Dienstag 12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr



Seite 9

9

Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 40 vom 2. Oktober 2026

Mirjam – die Frau aus Magdala
Ein Musiktheater
Samstag 10.10.2026, 19.30 Uhr und Sonn-
tag 11.10.2026, 17.00 Uhr in der Agatha-
Kirche Aschaffenburg
Das Musiktheater von Burkard Vogt, Günter 
Berninger und Albrecht Baume zeigt eine 
Theatergruppe, die bei den Proben eines 
Stücks über die Frau aus Magdala ähnliche 
Strukturen im Heute entdeckt wie damals, 
zur Zeit Jesu. Das Stück ist inspiriert vom 
Roman „Mirjam“ von Luise Rinser.
Musik und Lieder begleiten das Stück, mal 
balladenhaft, mal rockig, mal im Stil des 
Neuen Geistlichen Liedes. Es spielt das 
MehrKlang Ensemble, es singt der Chor 
Mosaik.
Karten ab sofort im Martinushaus erhältlich.
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V.; Treibgasse 26, 63739 Aschaffen-
burg; Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
Herzliche Grüße aus dem Martinushaus

ZENTEC GmbH
Zentrum für Technologie | Existenzgrün-
dung | Cooperation
Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen – 
von der Idee bis zur Fi-
nanzierung!
Frauen bringen häufig andere Ausgangssi-
tuationen und Rahmenbedingungen in eine 
Unternehmensgründung mit. Nicht selten 
wird eine Selbstständigkeit zunächst im Ne-
benerwerb geplant oder soll sich mit Fami-
lie und Beruf vereinbaren lassen. Das Se-
minar „Erfolgreich gründen – von der Idee 
bis zur Finanzierung“ greift diese besonde-
ren Fragestellungen auf und vermittelt zu-
gleich grundlegendes Wissen für den Weg 
in die Selbstständigkeit.
Das Seminar informiert über die ersten 
Schritte einer Unternehmensgründung, den 
Aufbau eines Businessplans, Finanzierungs-
möglichkeiten und Förderangebote. Darü-
ber hinaus werden Beratungs- und Unter-
stützungsangebote für Gründerinnen in der 
Region Bayerischer Untermain vorgestellt.
Das Angebot richtet sich branchenunab-
hängig an alle Frauen, die sich mit dem Ge-
danken an eine Selbstständigkeit beschäf-
tigen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Termin: 07. Oktober 2026, 9.00–14.00 Uhr
Ort: ZENTEC GmbH, Rüttelweg 7, 63843 
Niedernberg
Anmeldung und weitere Informationen:
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss: 02.10.2026
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten

Karlstadt

Start der Aktion Retter-Packerl 2.0 
am 29.9.2026, – ein Happy End für 
übrige Lebensmittel!
Bei Veranstaltungen wie Tagungen, Be-
sprechungen und Feiern bleiben häufig vie-
le Lebensmittel und Speisen übrig, die am 
Schluss in der Mülltonne landen. Das muss 

weitere Termine: 03.11.2026, 01.12.2026, 
05.01.2027, 02.02.2027
Referentinnen: Petra Speth
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.
Letzte Hilfe: Basiswissen für eine Beglei-
tung auf dem letzten Weg
Mittwoch 07.10.2026, 17.00 bis 21.00 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Wenn ein geliebter Mensch im Sterben liegt, 
ist es sehr wichtig, dass ein nahe stehender 
Mensch da ist. Oft zeigt sich jedoch eine 
große Unsicherheit, viel altes Wissen und 
Handlungskompetenz in diesem Themen-
feld ist verloren gegangen. In dem Kurs er-
fahren Sie, was für die Zeit des Sterbens 
und der Trauer wichtig ist, wo Sie Hilfe und 
Unterstützung erhalten und was Sie per-
sönlich tun können.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, wir freuen 
uns jedoch über eine Spende für die Hospiz
arbeit. Anmeldung erforderlich.
Referent:innen: Mitarbeiter:innen Malteser 
Hilfsdienst e.V.
ITALIC IMPULSE
Kalligrafisches Gestalten mit der Italic
dreiteiliger Kurs samstags ab 10.10.2026, 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg
Wie wird aus Text ein stimmiges Layout? 
Wie kombiniert man Varianten zu kont-
rastreichen Schriftzügen? Welche Mög-
lichkeiten bieten Hintergründe, und was 
gilt es bei Farbe zu beachten?Vom einfa-
chen Schriftzug bis zur Gestaltung erpro-
ben wir den Einsatz von Werkzeug, Papier 
und Tinte. Vorkenntnisse sind willkommen, 
aber nicht erforderlich.
Anmeldung erforderlich
Referent: Andreas Stoffels
Ikebana
Arrangement Herbst – Tagesseminar
Samstag 10.10.2026, 10.00 bis 16.00 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Ikebana bedeutet „lebende Blume“. Mit 
wenigen Zweigen und Blüten gelingt es, 
ein schönes Gesteck in der Schale oder in 
der Vase zu arrangieren. Grundregeln für 
den Aufbau und die Auswahl der Pflanzen 
helfen, ein harmonisches Arrangement zu 
entwickeln. Mit Konzentration und Einfüh-
lungsvermögen entsteht ein ganz persön-
liches Gesteck.
Anmeldung erforderlich
Referentin: Annette Fricke
Zeit für mich
Ein Nachmittag für pflegende Angehörige
Samstag 10.10.2026, 13.30 bis 17.30 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Sie pflegen einen Angehörigen zu Hause? 
Das erfordert viel Kraft, körperlich wie see-
lisch. Oft ist es ein Spagat zwischen dem 
Wunsch zu helfen und dem eigenen Alltag. 
Nehmen Sie sich einen Nachmittag nur für 
sich: zum Durchatmen, Kraft tanken und im 
Austausch mit anderen. Es erwarten Sie ein-
fache Übungen, praktische Tipps und klei-
ne Auszeiten in angenehmer Atmosphäre.
Anmeldung bis zum 04.10.2026, erbeten!
In Kooperation mit: Gesundheitsregion 
plus Landkreis und Stadt Aschaffenburg, 
Beratungsstelle Demenz Untermain, Pas-
toraler Raum Aschaffenburg, Pflegestütz-
punkt Landkreis Aschaffenburg, AOK Bayern

Berugsschule Milten-
berg-Obernburg
Tradition . Innovation . Zukunft
Zweijährige Berufsausbildung an 
der Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische Assis-
tenten E-Business-Management“
Es gibt noch wenige Restplätze bis 15.10.!
Die Berufsfachschule Obernburg bildet seit 
über 30 Jahren junge Menschen zu staat-
lich geprüften kaufmännischen Assistenten 
aus. Die zweijährige Ausbildung in Vollzeit 
ist im deutschen und europäischen Quali-
fikationsrahmen dem Niveau 4 zugeord-
net und somit gleichwertig zu einer dualen 
Ausbildung. Sie richtet sich an Interessierte 
mit mittlerem Bildungsabschluss und bie-
tet insbesondere denjenigen eine attrakti-
ve Alternative, die sich noch nicht auf ei-
nen bestimmten Beruf festlegen möchten 
oder die Vorteile einer vollzeitschulischen 
Ausbildung schätzen.
Der Lehrplan der kaufmännischen Berufs-
fachschule ist auf die aktuellen Bedürfnisse 
der Wirtschaft zugeschnitten. Seit 2022 
liegt der Ausbildungsschwerpunkt auf 
dem Bereich E-Business Management. 
Die Schülerinnen und Schüler erlernen in 
verschiedenen Fächern, wie beispielswei-
se Beschaffungs- und Absatzprozesse, 
Marketing oder E-Business-Prozesse, die 
notwendigen Fähigkeiten für ihre berufli-
che Zukunft. Im Fach E-Business-Prozesse 
entwickeln sie eigene kleine Online-Shops 
und lernen so die Praxis des E-Commerce 
am eigenen Modellunternehmen kennen.
Ein vierwöchiges Praktikum in einem regi-
onalen Unternehmen zwischen dem ersten 
und zweiten Ausbildungsjahr ermöglicht es 
den Schülerinnen und Schülern, die erlern-
ten theoretischen Kenntnisse in der Praxis 
anzuwenden und wertvolle Kontakte für die 
spätere Berufswelt zu knüpfen.
Neben dem Abschluss als „Staatlich 
geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in 
– Fachrichtung E-Business-Management“ 
bietet die BFS Obernburg auch die Möglich-
keit, ein SAP- sowie ein KMK-Fremdspra-
chenzertifikat zu erwerben. Nach Ausbil-
dungsabschluss können die Absolventen 
direkt ins Berufsleben einsteigen oder die 
Berufsoberschule (BOS) besuchen.
Die Ausbildung an der BFS Obernburg ist 
kostenfrei und es besteht die Möglichkeit, 
BAföG zu beantragen. Interessierte kön-
nen sich noch bis zum 15.10.2026, für das 
Schuljahr 2026/2027 an der Berufsfach-
schule für kaufmännische Assistenten des 
Landkreises Miltenberg, Berufsschulstr. 10, 
63785 Obernburg per E-Mail an
7058.info@schule.bayern.de bewerben.
Weitere Informationen und ein Imagefilm 
der BFS Obernburg sind unter
www.bs-mil-obb.de zu finden.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere: Einführung 
und Einübung in die Kontemplation
Dienstag 06.10.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Tagungszentrum Schmerlenbach
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Durchgeführt wird die Veranstaltung von 
Sabine Schmatolla, fachliche Leitung des 
Betreuungsvereins SKF e.V. Aschaffenburg 
in Kooperation mit der Seniorenlotsin der 
Stadt Alzenau
Informationen bekommen Sie unter: 
06021/27806, betreuung@skf-aschaffen-
burg.de. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Sicher arbeiten, nicht überhitzen
Wie Akkus sicher gelagert und trans-
portiert werden und welche Möglich-
keiten es gibt, auch an heißen Tagen einen 
„kühlen Kopf“ zu bewahren, zeigt die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) auf der Ober-
schwabenschau in Ravensburg.
Vom 14. bis 18.10.26 informiert die SVLFG 
auf der Oberschwabenschau über aktuel-
le Themen rund um Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz in der Grünen Bran-
che. Besucherinnen und Besucher finden 
die Präventionsexpertinnen und Präventi-
onsexperten in Halle 11 auf dem Messege-
lände Ravensburg. Im Mittelpunkt stehen 
der sichere Umgang mit Akkugeräten und 
der Einsatz von Kühlkleidung.
Akkugeräte gehören heute in der Grünen 
Branche zum Arbeitsalltag. Damit steigen 
auch die Anforderungen an deren siche-
ren Transport und die Lagerung. Die SV-

nicht sein! Das kostenlose „Retter-Packerl 
2.0“ des Kompetenzzentrum für Ernährung 
(KErn) enthält alles, was es zum Lebens-
mittel retten braucht. Weitere Informatio-
nen zur Aktion und zum Bestellen des Ret-
ter-Packerl finden Sie unter https://www.
kern.bayern.de/wissenschaft/346800/in-
dex.php . Der Vorrat ist begrenzt.

Infoveranstaltung zur rechtlichen 
Betreuung
Am 19. Oktober 2026, von 19:00 
bis 20:30 Uhr gibt es in der alten 
Post in Alzenau eine Informations-
veranstaltung zur rechtlichen Betreuung. 
Eingeladen sind alle Personen, die eine eh-
renamtliche rechtliche Betreuung führen- 
mehr über das Thema wissen wollen oder 
daran interessiert sind, eine ehrenamtliche 
Betreuung in Form eines spannenden Eh-
renamtes zu übernehmen.
Sie erhalten Antworten auf Fragen wie:
• �Was ist eine rechtlich Betreuung?
• �Wie bekommt man eine rechtliche 

Betreuer:in?
• �Was darf die rechtliche Betreuer:in
und was nicht?
• �Was steht im Betreuungsrecht?
• �Wo finden Betroffene Beratung?
• �Welche Unterstützung gibt es für ehren-

amtlich rechtliche Betreuer:innen?
Natürlich ist auch Raum für Fragen. Inhalt-
lich ist die Veranstaltung auch für Bevoll-
mächtigte interessant.

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
3. Bürgermeisterin
Philomena Bachmann� 0151 / 14910466
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
OGS Mittagsbetreuung Schule� 0151/14780717
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Melanie Schüßler� 0171/3315580
Petra Wendt� 0176/52321837
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragte
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Harry Langguth� 06092 / 5905
Jörg Frieß� 06028 / 9791250
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
G e s u n d h e i t s a m t  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige Telefon-
nummern

Datum: Aktivität Info/Anmeldung
Jeden
Dienstag 

Seniorenyoga im Rathaus 2. Stock (Aufzug), 
Beginn 9.00 Uhr
6. und 13. Oktober KEIN Yoga

Info bei Ulrike,  
Tel. 06028/6703

Freitag,
2. Okt.

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Donnerstag, 
8. Okt.

Seniorenfrühstück ab 8.30 Uhr im Grünen Baum Anmeldung bei 
Ulrike, Tel.06028/6703

Donnerstag, 
15. Okt.

Spielenachmittag im Pflegeheim ab 14.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die mit 
uns ein paar schöne Stunden beim Singen, Spielen 
sowie Kaffee und Kuchen verbringen möchten.

Team der Nachbar-
schaftshilfe

Freitag,
16. Okt.

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Dienstag,  
20. Okt.

Seniorenkino Erlenbach – Das Kino-Café öffnet 
um 13.30 Uhr. Vor und nach dem Film Plauder-
stündchen mit Kaffee und Kuchen möglich.
ab 14.30 beginnt der Film:
„Die leisen und die großen Töne”

Kartenreservierungen:
Tel.: 09372 - 5197
auch gerne auf 
Anrufbeantworter

Mittwoch,
21. Okt.

Forum 55 Plus Dekanat MIL Bereich Obernburg:
Wanderung

Info bei Ferdinand Lang
ferdinand.lang@
t-online.de

Dienstag, 
27. Okt.

Babbeln und Boule spielen der Aktiven Senioren
Komm, spiel mit! Wir treffen uns zum Boulespielen 
um 15.00 Uhr auf den neuen Boulebahnen in der 
Grünen Lunge (hinter der MZH). Danach gemütliches 
Beisamensein in der Pizzeria Fratelli.

Seniorenbeirat 
Leidersbach, 
Erwachsenenbildung. 
Info bei: Christiana, 
0171/4916928

Freitag,
30. Okt.

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Wohnen und älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Angebote für verschiedene Altersgruppen
der Senioren im Grund – Oktober 2026

SEN IOREN
aktiv
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Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 02. Oktober 2026
Rats-Apotheke, Althohlstr. 15,
63743 Aschaffenburg, Tel.: 06021/95871
Samstag, 03. Oktober 2026
Erthal-Apotheke, Erthalstr. 18,
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/26888
Sonntag, 04. Oktober 2026
St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 
Aschaffenburg, Tel.: 06021/412704
Montag, 05. Oktober 2026
Spessart-Apotheke, Würzburger Str. 63, 
63856 Bessenbach, Tel.: 06095/995625
Dienstag, 06. Oktober 2026
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel.: 09374/99927
Mittwoch, 07. Oktober 2026
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel.: 06022/5700
Donnerstag, 08. Oktober 2026
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel.: 06028/5386
Freitag, 09. Oktober 2026
City-Apotheke im Einkaufszentrum der 
City-Galerie, Goldbacher Str. 2,
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/30840

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara, OT Ebers-
bach, Altenburgstr. 28, Tel. 06028/9741-95
E-Mail: kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johan-
nes, OT Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 
06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: info@kiga-rossbach.de

FantasieReich für 
Kinder, St. Johannes
Das neue Kita-Jahr ist
schon in vollem Gange und
die neuen Kinder sowie Eltern sind langsam 
im FantasieReich angekommen.
Der erste Elternabend sowie die Elternbei-
ratswahlen fanden statt und wir bedanken 
uns herzlich beim letztjährigen Elternbeirat. 
Der neue Elternbeirat wurde dieses Mal on-
line gewählt und setzt sich wie folgt zusam-
men: Elena Fäth, Martin Spielmann, Anale-
na Bergmann und Jessica Neyer. Neu dazu 
gewählt wurden Thomas Bauer, Melanie 
Schüßler und Uwe Friedel.
Vielen Dank für Eurer Engagement und ein 
erfolgreiches Kita-Jahr!
Wir wünschen Euch gutes Gelingen bei Eu-
rem ersten Einsatz zum „Fest der Demokra-
tie“ am 3.10.26!
Save-the-Date: St. Martinsfeier mit anschlie-
ßendem Laternenumzug am 10.11.2026, um 
17.00 Uhr auf der Hofwiese.
Herzliche Grüße aus dem FantasieReich

Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter
• Fr., 16.10.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63796 Kahl, Treffpunkt: Wanderpark-
platz St2305
gegenüber Schloss Emmerichshofen
• Sa., 17.10.2026, 10:00 – 11:30 Uhr
Ort: 63773 Goldbach, Treffpunkt: Parkplatz 
am Waldkindergarten
Steinertsweg – Nähe Waldfriedhof

„Spruch der Woche“

Die wahre Ernte meines täglichen Lebens 
ist etwas so Unfassliches wie das Morgen- 
und das Abendrot.� Henry David Thoreau

Wir gratulieren

OT Leidersbach
Zum 92. Geburtstag am 04.10.2026
Herrn Alfred Bauer, Kolpingstr. 45

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu er-
fahren über die Vermittlungszentrale der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns, 
Tel. 116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter:
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfah-
ren Sie über folgende zentrale Notdienst-
nummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlichen Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

LFG zeigt, worauf es bei der Aufbewahrung 
ankommt und wie sich Brandgefahren und 
Beschädigungen vermeiden lassen. Anhand 
der ausgestellten Kühlkleidung können In-
teressierte außerdem deren Wirkung erle-
ben. Die Kühlkleidung wird angefeuchtet 
und wirkt über das physikalische Prinzip 
der Verdunstungskühlung. Da hierdurch 
dem Körper überschüssige Wärme entzo-
gen wird, ist dies besonders an heißen Ta-
gen eine praktische Ergänzung.
Die SVLFG unterstützt Betriebe der Grünen 
Branche auch finanziell bei der Anschaf-
fung von Hitzeschutzprodukten. Dazu zäh-
len Kühlwesten, geeignete Kopfbedeckun-
gen und Wetterschutzzelte für schattige 
Arbeitsbereiche. Alle Infos zum Prämien-
system 2026, gibt es unter www.svlfg.de/
praemiensystem.

Roland-Eller-Umweltzentrum im 
Schullandheim Hobbach
16.10., 19:30 bis ca. 21:00 Uhr
Nachtwanderung – Zwischen 
Sternenglanz und Dunkelheit
Zum Einbruch der Nacht machen wir uns 
auf den Weg und entdecken die geheime 
Welt der nächtlichen Natur, werfen einen 
Blick in die Sterne und erleben die Dunkel-
heit mal auf ganz andere Art.
Das Angebot richtet sich an Familien und 
Interessierte und ist kostenlos.
Anmeldung erforderlich unter umweltzen-
trum@schullandheim-hobbach.de
Treffpunkt: Roland-Eller-Umweltzentrum 
im Schullandheim Hobbach, Bayernstra-
ße 2-4, 63863 Eschau-Hobbach
Die Veranstaltung fällt bei Regen aus

Oktober 2026: Kurse für Familien mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weite-
re Kurse und alle Infos zu 
den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den An-
meldeschluss im Weiterbildungsportal!
Hinweis: Kostenfreie Veranstaltungen!

ONLINE – KURSE:
Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Di., 13.10.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
Kinderernährung: geht das auch vegeta-
risch oder vegan?
Do., 15.10.2026, 16:00 – 17:30 Uhr

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:
Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Mi., 07.10.2026, 10:00 – 11:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg, AELF Karlstadt 
– Ast. Aschaffenburg
Vom Brei zum Familientisch
Mi., 14.10.2026, 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg, MIZ Miteinan-
der im Zentrum
Vaterzeit – Kinder an die Töpfe
Sa., 24.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg, AELF Karlstadt 
– Ast. Aschaffenburg

% 112
wenn‘s brennt!

Meldung: wo? was?



Seite 12

12

Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 40 vom 2. Oktober 2026

„Die geheime Mission“ ist ein sehr span-
nender historischer Roman vor dem Hin-
tergrund der Berlin-Blockade.
Titus Müller, geb 1977 in Leipzig, studierte 
in Berlin Literatur, Geschichtswissenschaf-
ten und Publizistik. Er wurde mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichnet und ist Mitglied im 
PEN. Seine Romane landen auf den SPIE-
GEL-Bestsellerlisten.

Veranstaltungs
kalender

3.10. �Fest der Demokratie rund um das 
Rathaus

4.10. Rosenkranzfest in Leidersbach
4.10. �Erntedankfest in Roßbach und 

Volkersbrunn

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:00 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 17:00 – 20:00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen ist der Jugend-
treff geschlossen.
Ansprechpartner Jugendtreff:
Jutta Maier 0176-30685292
Manfred Heinen 0175-2283797
Ansprechpartner Jugendarbeit
Melanie Schüßler 0171- 3315580
Petra Wendt 0176-52321837
kontakt@jugend.leidersbach.de

Donnerstag:
Kaiserschmarrn mit Apfelbrei(a,c,g)

Hähnchenspieß mit Ofenkartoffeln(a,c,g,i,j,n)

-Rohkost-
Freitag:
Tomatenreis und Salat(a,c,g,i,j)

Cevapcici mit Tomatenreis und Salat(a,c,g,i,j)

1)Phosphat, 2)Nitritpökelsalz, 3)Geschmacksverstärker, 
4)Farbstoff, a)glutenhaltige Getreide, c)Eier, d)Fisch, g)
Milch, h) Pilze i)Sellerie, j)Senf, k)Pilze, l)Sesam, m)Soja, 
n)Schalenfrüchte
In unserem Betrieb werden Gerichte mit allen allergenen 
Stoffen zubereitet, unbeabsichtigte Kreuzkontakte kön-
nen nicht ausgeschlossen werden.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung:
„Die geheime Mission“ von Titus Müller
Nele wächst als Tochter einer Kommunis-
tin auf und hilft beim Aufbau der Sowjeti-
schen Zone. Vom Vater redet die Mutter 
verächtlich, er ist in ihren Augen ein Kol-
laborateur der Nazis. Nela trifft sich heim-
lich in Westberlin mit ihm. Je näher sie den 
Vater kennenlernt, desto mehr erfährt sie 
über ihn und die tragische Vergangenheit 
der Familie. Und desto mehr muss sie ihre 
Ideologie hinterfragen. Als die Lage in den 
westlichen Sektoren Berlins sich weiter zu-
spitzt, gesteht ihr der Vater, für die CIA zu 
arbeiten und macht sie zur Kurierin zwi-
schen Ost und West ...

Kindergarten St. Laurentius
Wer uns kennt weiß es bereits... 
Bei so vielen Welt- und Waldent-
deckern ist immer etwas los! Da 
wir immer versuchen, unseren 
Kindern das Beste zu ermöglichen, gibt 
es nun bald die Luxusversion unserer wö-
chentlichen Waldtage:
Es ist eine eigene WALDGRUPPE FÜR DEN 
GANZEN HUTZELGRUND ab dem Septem-
ber 2026, geplant!!!
SAVE THE DATE: Infonachmittag der neu-
en Waldkindergartengruppe der Gemeinde 
Leidersbach am Samstag, 24.10.2026, um 
14.30 Uhr! Weitere Infos folgen!
Wir freuen uns noch sehr, unseren Teil zum 
Fest der Demokratie am 3.10.2026, beitra-
gen zu können! Unsere afrikanischen Djem-
betrommeln stehen bereit. Sie schlagen 
mit unseren Herzen im Gleichtakt bei dem 
Lied: „Jeder ist so richtig wichtig“. Wir sind 
mit unseren Kindern um 15.30 Uhr vor Ort 
am Rathaus.
Auch beim Erntedankgottesdienst am 
4.10.2026, spüren wir Teil einer Gemein-
schaft zu sein. Um 9.45 Uhr treffen wir uns 
vor der Kirche und gestalten mit der Sing-
gruppe den Gottesdienst.

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen He-
rausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter und Väter; im 
Rathaus – Termine auf Anfrage.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter und Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; 
jeden Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden Mitt-
woch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jeder-
zeit möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder unter: 
www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grundschule Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 05. Oktober – 09. Oktober
Montag:
Gabelspaghetti in Rote Pesto Soße(a,c,g,i,j,n)

-Fruchtquark-(g)

Dienstag:
Kartoffel-Gemüse-Gratin mit Käse überba-
cken und Salat(a,c,g,i,j)

Mittwoch:
Spätzle mit Champignonrahmsoße(a,c,g,h,i,j)

Champignonrahmgulasch mit Spätzle(a,c,g,h,i,j)

Eis-(g)

Missionsgruppe
Der Weltladen ist immer freitags von 17 bis 18:30 Uhr geöffnet. Zusätzlich kön-
nen Sie unter der Woche gerne bei Helena Opolka (06028/8946) anrufen, wenn 
Sie im Weltladen einkaufen möchten, oder wenn Sie Kaffee für Ihre Veranstal-
tung benötigen, oder wenn Sie eine Leidersbacher Geschenkkiste verschenken möchten.
Am Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober findet rund um das Rathaus von 11 bis 
17 Uhr ein Fest der Demokratie statt. Zahlreiche Organisationen und Vereine bieten 
ein breit gefächertes Programm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Verschiede-
ne Speisen und Getränke werden angeboten. Auch unser Weltladen ist die ganze Zeit 
über geöffnet. Wir stellen unter anderem unser „Mango-Projekt“ vor und haben Apfel-
Mango-Saft im Ausschank.

Termine für den 
Veranstaltungskalender 2027

Die Vereine werden gebeten, die bereits jetzt bekannten 
Termine für den Veranstaltungskalender 2027 an die 

Gemeindeverwaltung Leidersbach, Frau Regina Kempf  
(per E-Mail: regina.kempf@leidersbach.de) zu melden.

Unsere Heimatgemeinde stellt sich vor:
www.leidersbach.de
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Katholische Ki rchennachrichten

Liebe Christen,
„Das Land gibt sein Gewächs; es segne uns 
Gott, unser Gott“, so heißt es im Psalm 67. 
Wir dürfen wieder Erntedank feiern, auch 
wenn es in diesem Jahr gerade für die Land-
wirte nicht einfach war. Die Hitze und Tro-
ckenheit hat gerade dort auch für Ausfälle 
gesorgt. Die Erntezeiten rücken immer mehr 
im Jahr nach vorne. Im Juni wird schon ge-
droschen, Weinlese jetzt schon sogar An-
fang September. Vergessen wir aber nicht 
den Dank an die, die die Lebensmittel pro-
duzieren und den Dank an unseren Schöp-
fer, der uns seine Gaben schenkt.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten 
ein dringendes seelsorgliches Anliegen 
haben, wenden Sie sich bitte an die um-
liegenden Pfarrbüros des Pastoralen Rau-
mes Elsenfeld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Herzliche Einladung am Samstag, 3. Okto-
ber um 9 Uhr zum Bußgottesdienst anläss-
lich des Versprochenen Tages in Leiders-
bach und am Sonntag, 4. 10. um 10 Uhr 
zum Festgottesdienst anlässlich des Ro-
senkranzfestes. Der Gottesdienst wird mu-
sikalisch umrahmt vom Singkreis

Einladung zum Friedenskreis: Krieg, Span-
nungen und Konflikte an allen Ecken und 
Enden. DESHALB: Lasst uns den Frieden 
zum Thema machen – über ihn nachdenken, 
uns ihn vorstellen, ihn zusammen erleben. 
DENN: Einheit ist möglich – an jedem Ort 
– zu jeder Zeit – in jeder Beziehung. Seid 
dabei beim (ersten) FRIEDENSKREIS – ob 
jung, ob alt, ob groß, ob klein – kommt alle 
am Samstag, den 03.10.2026, um 18 Uhr 
zur Wassertretanlage in Ebersbach. Bringt 
bitte ca. 150 ml Wasser (aus der Leitung 
oder Natur) mit. Es sollte jedem, der kom-
men möchte ermöglicht werden, wir helfen 
gerne – meldet euch unter 06028/999396. 
Auf euer Kommen freuen sich Chrissie 
Eicker, Michael und Nicole Hein

Die Kirchengemeinde St. Laurentius lädt 
ein am Sonntag, 4. Oktober um 10 Uhr zum 
Erntedankgottesdienst mit den Kindergar-
tenkindern und der Singgruppe Roßbach. 
Anschließend herzliche Einladung zum Ern-
tedankessen im Pfarrheim mit Frühschop-
pen umrahmt vom MV Edelweiß Roßbach.

Taizé-Andacht am Dienstag, 06.10.2026, 
19:00 Uhr in der St. Rochus-Kirche Volkers-
brunn mit Texten und Liedern zum Nach-
denken, Mitbeten und Mitsingen!

Musikalisch gestaltet vom Rochus-Chor 
Volkersbrunn und Kristina Spinnler, Gitarre
Musikalische Leitung: Michaela Markert

Erntedankgottesdienst am Sonntag, 11.10. 
um 17:00 Uhr in der St. Barbara-Kirche, 
Ebersbach; mitgestaltet von den Kinder-
gartenkindern Ebersbach, anschl. herzli-
che Einladung zum Solidaritätsessen im 
Pfarrsaal Ebersbach.

Bitte Termin vormerken: Seniorenerntedank 
am Mittwoch, 14.10. um 14 Uhr in Ebers-
bach. Beginn in der Kirche.

Tag der Frau 2026, – Eine Veranstaltung 
der Schönstatt-Frauenbewegung
Zukunft gestalten – Neuanfang: Was in dir 
ist, zieht Kreise
Viele Menschen treibt sie stärker um als in 
früheren Jahren: die Frage was die Zukunft 
bringt. Die Tag- der-Frau-Impulse gehen die-
ser und ähnlichen Fragen nach und suchen 
aus christlicher Perspektive Antworten zu 
geben. Termin: Samstag, 24.10.2026, von 
13:30 Uhr bis ca. 17 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg – großer Saal; Teilnahme-
gebühr 16€ inklusive Kaffee und Kuchen 
in der Pause
Anmeldung bitte bis 17.10.2026, an: Gerti 
Schindler, Tel. 06092/7346, E-mail: ggmst.
schindler@t-online.de

Herzliche Einladung zur Feier „50 Jahre 
Pfarrzentrum St. Barbara Ebersbach“
Beginn am Samstag, 24.10. um 18 Uhr mit 
einer Messfeier, musikalisch gestaltet von 
dem Gospelchor „OROPAX“ (Leitung: Marion 
Keller aus Ebersbach). Danach sind Sie alle 
willkommen zum Weinabend mit Weinpro-
be. Im Ausschank sind nur Fairtrade-Weine 
aus Argentinien, Chile und Südafrika. Horst 
Markert unterhält mit Geschichten und An-
ekdoten rund um den Wein. Der Erlös wird 

Gemeinsame Homepage
des Pastoralen Raumes Elsenfeld:

https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de


